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Humboldt-Universitäts-Gesellschaft  

Verein der Freunde, der Ehemaligen und Förderer e.V. 

 

 

Protokoll 

Mitgliederversammlung 

23. November 2015, 18:15- 19:20 Uhr 

Berlinische Galerie, Landesmuseum für Moderne Kunst, 

Eberhard-Roters-Saal 

 

1. Begrüßung, Eröffnung der Mitgliederversammlung 
 
Die Sitzungsleitung übernimmt der Vorsitzende des Vorstands, 
Dr. Nikolaus Breuel.  

 
Dr. Breuel bittet die Anwesenden um eine Schweigeminute für 
den verstorbenen Mitbegründer der HUG und langjährigen Ge-
schäftsführer Ruprecht Röver. 
 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Mitglieder schriftlich und 
fristgerecht durch Übersendung der Tagesordnung eingeladen 
worden sind. Es sind 51 Mitglieder persönlich anwesend. 
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Die Tagesordnung wird wie folgt abgehandelt: 
 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten MV am 03.11.2014 

Das Protokoll der letztjährigen Mitgliederversammlung wird genehmigt. 
     

4.  Lage der HUG 
 

Dr. Breuel stellt die kontinuierlich steigende Mitgliederzahl fest. Besonders zu 
erwähnen sind auch die stetige Anziehungskraft der Veranstaltungen und das 
Interesse von Unternehmen an einer Zusammenarbeit mit der HUG für Veran-
staltungen und Projekte. 
Das Spendenvolumen ist in 2015 erneut angestiegen. Die Ausschüttung erfolgt 
in kleine und große, vor allem studentische Projekte. 
Mit besonderem Dank an unseren Partner RöverBrönnerSusatMazars konnte 
erneut eine vierte Stipendiatin für Wirtschaftsprüfung und Rechnungswesen 
gefördert werden. Die Mittel in Höhe von 51.000€ sind damit ausgeschöpft.   
 
Frau Conze verweist auf die erfolgreich durchgeführten Veranstaltungen an 
besonderen Orten und zu Themen, die sowohl an der Universität als auch im 
gesellschaftlichen Leben von Relevanz sind.  
Exzellente Referenten diskutierten in einer Gemeinschaftsveranstaltung mit 
der Siemens AG zum Thema Energiewende – Chancen der Technologie und 
Notwendigkeit des Wandels. Wir danken der Siemens AG sowie der Berlin 
Brandenburgischen Akademie an dieser Stelle nochmals sehr herzlich.  
Überlegungen zur geopolitischen Lage erläuterte Wolfgang Ischinger im Nach-
gang zur Münchner Sicherheitskonferenz zu der  Fragestellung: „Zerfällt die 
Weltordnung?“, mit einer weit in den Abend führenden regen Diskussion.  
Ein besonderer Tag war die erste Veranstaltung der HUG im Berliner Hum-
boldt-Forum zum Richtfest im Juni 2015. Die Berliner Sparkasse unterstützte 
diese Veranstaltung dankenswerterweise. 
 

 
5. Bericht zu den Förderprojekten 

 
Frau Conze informiert über die Vielfältigkeit der Fördertätigkeit im Jahr 2015.  
Hervorzuheben ist das Projekt Social Entrepreneurship in Zusammenarbeit mit 
der KfW-Stiftung, dem Social Impact Lab und der Wirtschaftswissenschaftli-
chen Fakultät. Die Förderung der KfW-Stiftung in Höhe von 20.000€ ermög-
lichte den Anschub dieses Seminars, das ab dem Akademischen Jahr 2016/17 
ein kontinuierliches Angebot der Fakultät werden wird. 
 
Weitere Schwerpunktfinanzierungen bezogen sich auf die Projekte im Rahmen 
der „Studentischen Symposien“ und weiterer Projekte wie zB Ausstellungen 
und Workshops. Die HUG ist eine feste Größe für Förderanträge unter den 
Studierenden und Graduierten der HU. 
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Ein erster Ausblick kann bereits heute auf eine geplante Kooperation mit der 
Weberbank AG gegeben werden: Zum Thema Verhaltensökonomie, Decision 
Making ist ein ergebnisorientierter Workshop für Teilnehmer aus Wissenschaft, 
Wirtschaft und Politik geplant. Die wissenschaftliche Konzeption liegt in den 
Händen der Professoren Georg Weizsäcker und Joachim Gassen von der wirt-
chaftswissenschaftlichen Fakultät der HU. 
  
Ziel ist es, die Zusammenarbeit mit unseren Partnern sowie den Wissenstrans-
fer über Veranstaltungen zu intensivieren. 
 
6. Satzungsänderung 
 
Das Thema entfällt. 
 

7.  Bericht des Schatzmeisters: Vorlage der Jahresrechnung 
HUG Schatzmeister, Dr. Christoph Regierer, trägt eine Zusammenfassung des 
Jahresberichtes und des Jahresabschlusses 2014 vor. Er erläutert den Spen-
deneingang aus Anlass des Todes unseres ehemaligen Geschäftsführers RA 
Ruprecht Röver. Ruprecht Röver hatte sich gewünscht, mit diesen Spenden 
Studierende zu unterstützen, die im umfassendsten Sinne im Bereich ‚Klima-
folgenforschung’ arbeiten, d.h. auch Studierende wirtschaftlicher, juristischer 
und soziologischer Fachrichtungen. In Zusammenarbeit mit der HU wird hier 
das richtige Format erarbeitet. 
Diskussionsbeiträge und Fragen zu dem Bericht ergeben sich nicht. 

    
 8.  Bericht der Rechnungsprüfer 
Frau Prof. Christine Windbichler und Herr Prof. Joachim Gassen haben als von 
der Mitgliederversammlung gewählte Rechnungsprüfer den Jahresabschluss 
2014 geprüft. Frau Prof. Windbichler trägt das Prüfungsergebnis vor und be-
scheinigt, dass die Rechnungslegung ordnungsgemäß ist und die Ausgaben im 
Jahr 2014 in Einhaltung der Bestimmungen des §2 der Satzung (Zweck der 
Gesellschaft) sowie der drei unselbständigen Stiftungen Von-Pawel-
Rammingen Stiftung, Stiftung des geografischen Instituts der HU und Stiftung 
für tropische Agrarforschung erfolgten. 
 

    9.  Entlastung des Vorstandes 
Frau Prof. Christine Windbichler beantragt, den Vorstand zu entlasten. Der An-
trag wird zur Abstimmung gestellt. Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 
 

    10.  Verschiedenes 
Frau Conze bittet einen Veranstaltungstermin zu notieren: Am 27. Mai 2016 
ist eine Veranstaltung zum Thema „Gott und Zufall“ geplant. Der Kirchenhisto-
riker und ehemalige Präsient der HU, Prof. Dr. Christoph Markschies, und der 
Physiker, Prof. Dr. Anton Zeilinger/Uni Wien, werden in ein Streitgespräch tre-
ten. 
Im Frühjahr ist eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Siemens AG 
geplant. Thema: „Smart City“. Nach der einführenden Veranstaltung zur Ener-
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giewende im Februar, wird dieses die Thematisierung eines speziellen Aspek-
tes, der gerade in Berlin besondere Aktualitöt hat. 
Dr. Breuel bittet um Anregungen zu Veranstaltungen, um die Universität nach 
außen zu führen. Es kam die Anregung, das Thema der Flüchtlingszuwande-
rung aufzugreifen. 
Weiteres war nicht zu verhandeln. Dr. Breuel schließt die Mitgliederversamm-
lung um 19:20 Uhr und dankt für die Teilnahme. 

 
Protokoll: Ines Bartsch-Huth 
 
 
Berlin, den 14.12.2015 

 

 

Maria Conze      
     


